
MISSIO Afrikatag im Bistum Mainz am 08. 
Januar:

Damit sie das Leben haben 
(Joh10,10)

Die Kollekte am Afrikatag ist die älteste 
gesamtkirchliche Solidaritätsinitiative der 
Welt. Ursprünglich zur Bekämpfung der 
Sklaverei eingeführt, fördert die Kollekte 
heute die qualifizierte Ausbildung von 
Frauen und Männern vor Ort, die sich ihr 
Leben lang in den Dienst ihrer Mitmenschen 
stellen.

Von MISSIO
7. Jan. 2023

Die weltweite Kollekte ist traditionell mit dem Fest der „Erscheinung des Herrn“ verbunden. Sie ist ein Ausdruck der
Hoffnung, dass Veränderung möglich ist, wenn Menschen sich, wie die Sterndeuter, auf den Weg machen, damit
Gott und unsere Welt zusammenkommen. Voller Hoffnung sind auch die Mädchen, die bei Sr. Therese Nduku im
Schutzzentrum für Mädchen Zuflucht finden. Sie sind auf dem Weg in eine selbstgestalte Zukunft, frei von
Traditionen, die nur einen Platz für sie kennen: an der Seite eines deutlich älteren „Ehemannes“. Die Schwestern
der Unbefleckten Maria von Nyeri versorgen die Mädchen, organisieren Schulunterricht, begleiten die Mädchen
therapeutisch und bemühen sich um Versöhnung mit ihren Angehörigen.

Mit dem Afrikatag setzen wir ein Zeichen der Solidarität mit Frauen und Männern, die wie Sr. Therese in die
Gesellschaft hineinwirken. Sie leisten Sozialarbeit, Gesundheitsfürsorge, Bildung und Seelsorge. Voraussetzung
dafür ist eine gute Ausbildung. Doch wer selbst das Leben der Armen teilt, wie vor allem viele einheimische
Schwesterngemeinschaften, hat kaum die Mittel den eigenen Nachwuchs gut auszubilden.

Älteste Solidaritätsinitiative

Die Afrikakollekte ist die älteste gesamtkirchliche Solidaritätsinitiative der Welt. Sie wurde ins Leben gerufen, um 
Spenden für den Kampf gegen die Sklaverei zu sammeln und die Arbeit der Missionare zu unterstützen. Heute 
steht die Afrikakollekte für Hilfe zur Selbsthilfe. Die Einnahmen ermöglichen es, vor Ort Frauen und Männer 
auszubilden, die den Menschen zur Seite stehen. 

Mehr Infos zu MISSIO und dem Afrikatag 2023 finden Sie unter: https://www.missio-hilft.de/

https://www.missio-hilft.de/


Wofür wird die Spende eingesetzt?

Mit Ihrer Spende und der Kollekte zum Afrikatag unterstützt missio die ärmsten Diözesen und 
Ordensgemeinschaften vor Ort in der Ausbildung von Novizinnen und Seminaristen. Häufig fehlen ihnen die 
finanziellen Mittel, um ihren Nachwuchs zu schulen. Die Nationaldirektoren der Päpstlichen Missionswerke weltweit 
beraten auf einer jährlichen Generalversammlung, in welchen Diözesen und Ordensgemeinschaften Hilfe am 
Nötigsten ist, und wie die einzelnen Missionswerke am besten helfen können. missio Aachen leitet daraufhin die 
Kollekte direkt an die Partner vor Ort weiter. Hilfe durch die qualifizierte Ausbildung von Menschen, die sich ihr 
Leben lang in den Dienst ihrer Mitmenschen stellen, ist eine der wirksamsten und nachhaltigsten Formen, 
Entwicklung zu fördern.
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